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Überwältigende Bevölkerungsmehrheit für eine Stärkung der politischen Bildung an Schulen – 

Deutsche Vereinigung für Politische Bildung fordert mehr Unterrichtszeit 

 

Die Deutsche Vereinigung für Politische Bildung (DVPB) fordert mehr und bessere politische Bildung an den 

allgemeinbildenden Schulen ab der fünften Klasse. Nur wenn politische Bildung durchgehend unterrichtet 

wird, können sich Kinder und Jugendliche ein sachgerechtes Urteil zu den gegenwärtigen politischen, 

sozialen und ökonomischen Problemen bilden. Nur dann entwickeln sie Demokratiekompetenz, denn die 

Entwicklung demokratischer Überzeugungen braucht Zeit. Politische Bildung benötigt deshalb eine 

angemessene Verankerung in der Stundentafel. 

Diese bildungspolitische Forderung teilt die DVPB mit einer überwältigenden Mehrheit der Bevölkerung. In 

einer Untersuchung des Meinungsforschungsinstituts Infratest dimap im Auftrag des Deutschen 

Kinderhilfswerks haben sich 89% der befragten Erwachsenen für die Stärkung der politischen Bildung an 

Schulen ausgesprochen. So sollen demokratische Überzeugungen bei Kindern und Jugendlichen gefördert 

werden. 

Die DVPB fordert ein Pflichtfach für politische Bildung an allen allgemeinbildenden Schulen ab Klasse 5 im 

Umfang von zwei Wochenstunden. Dieses Fach muss politische, ökonomische, kulturelle und soziale 

Herausforderungen aufgreifen und mögliche Lösungen im Lichte demokratischer Werte diskutieren. Dafür 

bedarf es ausgebildeter Lehrkräfte. Der verbreitete Missstand des fachfremd erteilten Politikunterrichts muss 

rasch beendet werden. 

Das Deutsche Kinderhilfswerk hat unter dem Eindruck der Bundestagswahl und der Verletzbarkeit 

demokratischer Gesellschaften und ihrer Werte seinen Kinderreport 2017 auf die Demokratiekompetenz von 

Kindern und Jugendlichen bezogen.  

 

Link zum Kinderreport 2017 des Deutschen Kinderhilfswerks: 

https://www.dkhw.de/presse/schlagzeilen-archiv/schlagzeilen-details/kinderreport-2017-des-deutschen-

kinderhilfswerkes-demokratiefoerderung-von-kindern-und-jugendlichen/) 
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